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Beschlussvorlage 

   Nr. ATU/009/2014  
 

Aktenzeichen 880.2930.3 Datum: 03.03.2014 

Federführendes Amt Amt für Gebäudemanagement 

Amtsleiter/in Tobias Schutz Tel.: 07261 404-370 

   

Gremium Behandlung Datum Status 

Ausschuss für Technik 
und Umwelt 

Entscheidung 18.03.2014 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand:  
 

Sanierung der Burg Steinsberg,   
hier: Vergabe der Mauer- und Steinmetzarbeiten 
 
 
Vorschlag: 
 
Der Vergabevorschlag wird nachgereicht.  
 

 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
Kostenschätzung: 146.013,00 € brutto 

 
 
Sachverhalt: 
 
Die Burg Steinsberg soll aufwändig saniert werden. Zunächst wird die südöstliche 

Mauer instandgesetzt. Diese Arbeiten sind bis Mitte Juli abzuschließen, sodass das 

Steinsbergfestival Ende Juli ungehindert stattfinden kann. Die Arbeiten sind so 

durchzuführen, dass der Burghof für Öffentlichkeit und die Gastronomie freigehalten 

werden. 

 

Bei den Wehrgängen werden zu einem späteren Zeitpunkt Geländer und Treppen 

angebracht. Diese Maßnahme wird in einem weiteren Auftrag zu einem späteren 

Zeitpunkt vergeben. Die Firma, die den Zuschlag erhalten wird, wird die Bauteile für 

den Wehrgang im August planen und fertigen, sodass die Bauteile ab September 

angebracht werden können. 

 

12 Firmen holten die Ausschreibungsunterlagen für die Mauerinstandsetzung ab. 8 

Firmen gaben ein Angebot ab. 
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Bei der Auswertung der Angebote war auch zu bewerten, ob eine Firma bereits Er-

fahrungen mit ähnlichen Aufträgen hatte. 

 

Die Kostenschätzung des betreuenden Ingenieurbüros Büro für Baukonstruktionen 

liegt bei 146.013,00 € brutto. Die beiden bestplatzierten Bieter liegen ca. 13 % 

drüber. 

 

Der Zweitplatzierte reichte ein Nebenangebot an. Da bei diesem Nebenangebot nicht 

ohne weiteres beurteilt werden konnte, ob es gewertet werden kann, forderte das 

Ingenieurbüro den Bieter auf, innerhalb von 6 Kalendertagen (bis 09.03.2014) die 

Gleichwertigkeit seines Nebenangebotes nachzuweisen. Diese Frist entspricht den 

Vorgaben der VOB/A. 

 

Nach Prüfung des Nebenangebotes wird ein Vergabevorschlag nachgereicht.  

 
 
 
 
_________________ _________________ 
(Richard Spranz)       (Tobias Schutz) 
Stellv. Oberbürgermeister Amtsleiter 
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